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1. Saisonfortsetzung 2. Bundesliga 

Bei der Videokonferenz der Bundes-
spielkommission am 24. August 2020 
wurden Details zur Saisonfortsetzung in 
der 2. Schach-Bundesliga festgelegt. Ne-
ben den Terminen für die ausstehenden 
Spiele wurde auch eine Ergänzung der 
Ausschreibung beschlossen, die u.a. Re-
gelungen zum Infektionsschutz enthält. 
Ferner wurde die Aufstiegsregelung in 
die 2. Schach-Bundesliga zur Saison 
2021/2022 festgelegt, die Deutsche Po-
kal-Mannschaftsmeisterschaft termi-
niert und über die anstehende Deutsche 
Schnellschachmeisterschaft gesprochen. 
Das Protokoll der Sitzung ist im Anhang zu 
finden. 
 
2. Schachgipfel 2020 

Der Meisterschaftsgipfel des Deutschen 
Schachbundes konnte Dank ausgezeich-
neter Vorbereitung durch die DSB-Ge-
schäftsstelle ohne Probleme durchgeführt 
werden. Die Spielbedingungen wurden 
durchweg gelobt und die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben sich in vorbildlicher 
Weise an das Hygienekonzept gehalten. 
In einer kurzweiligen, von GM Sebastian 
Siebrecht moderierten Siegerehrung 
wurden die Gewinner der Meisterschaften 
ausgezeichnet. Bei den Mastersturnieren 
setzen sich GM Matthias Blübaum und 
überraschend WIM Fiona Sieber durch. 

 

Deutsche Meister wurden die amtierende 
Deutsche Schach-Amateurmeisterin (Gr. 
A) WGM Carmen Voicu-Jagodzinsky 
und der amtierende Deutsche U18-Mei-
ster GM Luis Engel. 

 

Bereits zu Beginn des Schachgipfels wur-
den die Blitzmeisterschaften ausgetra-
gen. Im allgemeinen Turnier gingen nicht 
weniger als 27 Titelträger (bei 30 Spielern) 
an den Start und der Blitz-ELO-Schnitt be-
trug 2400. In einem äußerst spannenden 
Turnier setzte sich GM Matthias Blübaum 
vor GM Rasmus Svane und GM Georg 
Meier durch. Bei den Frauen gab es einen 
spannenden Dreikampf, den WGM Marta 
Michna vor WGM Josefine Heinemann 
und IM Elisabeth Pähtz für sich entschei-
den konnte. 

        

Alle Ergebnisse und weitere Infos sind hier 
zu finden. 

https://www.schachgipfel.de/
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3. Dt. Schnellschachmeisterschaften 

Die Dt. Meisterschaften im Schnellschach 
finden am 19./20. September 2020 in 
Plochingen statt. Die Teilnehmerlisten 
sind online und werden fortlaufend aktu-
alisiert: 

DFSEM 

DSEM 

4. Deutsche Schach-Online-Liga 

Bei der Deutschen Schach-Online-Liga 
stehen am kommenden Freitag die Halb-
finals in den 8 Ligen an. Viele Schach-
freundinnen und Schachfreunde haben 
sich bereits nach einer Neuauflage erkun-
digt. Um auf breiter Basis Feedback einzu-
holen, haben wir eine Umfrage gestartet, 
in der auch Änderungswünsche für einen 
Neustart geäußert werden können. Die 
Umfrage ist noch bis zum 10. September 
2020 online und es kann jeder mitma-
chen, unabhängig davon, ob sie/er an der 
DSOL teilgenommen hat oder nicht. Bitte 
geben Sie diese Info auch an Interessierte 
in Ihrem Landesverband weiter. 

5. Jürgen Kohlstädt DSB Ehrenmitglied 

Der außerordentliche Bundeskongress hat 
am Samstag, dem 22. August, in Magde-
burg Jürgen Kohlstädt einstimmig zum 
Ehrenmitglied des Deutschen Schach-
bundes ernannt. Geehrt wurde er an-
schließend beim Gala-Abend des Meister-
schaftsgipfels. 

 

Jürgen ist seit über 35 Jahren in vielfältiger 
Weise ehrenamtlich für den Schachsport 
aktiv und man kann sich den Spielbetrieb 
im DSB ohne ihn gar nicht vorstellen.  Ein 
Bericht über die Ehrung ist hier zu fin-
den.

 

 

 
 

http://chess-results.com/tnr533571.aspx?lan=0&art=0&turdet=YES&flag=30
http://chess-results.com/tnr531522.aspx?lan=0
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSfz0Qd1K-Fai7s7NuNmve-rpNu5cH-Fr5-tq-bsDIpamauceQ/viewform
https://www.schachbund.de/news/juergen-kohlstaedt-zum-dsb-ehrenmitglied-ernannt.html
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Deutscher Schachbund e.V.    

Bundesspielkommission                  

   
 
 
 
 
 
 

 
Protokoll der Tagung der DSB Bundesspielkommission am 
24.08.2020 um 20:00 Uhr als Videokonferenz 
 
        
Anwesend (20 Stimmberechtigte) – siehe Seite 4 

 

Tagungsablauf: 
 

TOP 1: Eröffnung, Beschlussfassung über die Tagesordnung 

Um 20:05 Uhr eröffnet Gregor Johann die Sitzung und begrüßt die anwesenden Teilnehmer, 
sowie die Gäste. Zu dieser Videokonferenz auch die Präsidenten der Landesverbände als Gäste 
eingeladen. Vertreter aller Landesverbände mit Ausnahme von Brandenburg, Saarland und 
Württemberg nehmen teil. 
. 
  

Die Tagesordnung lt. Einladung vom 19.08.2020 wird ohne Einwände gebilligt und lautet wie folgt:  

1. Eröffnung, Beschlussfassung über die Tagesordnung 

2. Wahl des Protokollführers 

3.   Genehmigung der Protokolle der Videokonferenzen der Bundesspielkommission 2020 I + II 

4.   Ergänzung der Ausschreibung zur Fortsetzung der 2. Schach-Bundesliga inkl. Terminierung 
(siehe Anlage zur Einladung) 

5.   Saisonfortsetzung in den Oberligen (siehe Seite 2 der Einladung) 

6.   Terminierung DPMM (siehe Vorschlag auf Seite 2 der Einladung) 

7.   Stand der Meldungen zur 46. Deutschen Meisterschaft im Schnellschach (siehe Anlage zur 
Einladung) 

8.   Verschiedenes 

 

TOP 2: Wahl des Protokollführers  

Thomas Wiedmann hat sich im Vorfeld bereit erklärt, das Protokoll zu schreiben. Dagegen gibt es 
keine Einwände.     

 

TOP 3: Genehmigung der Protokolle der Videokonferenzen der 
Bundesspielkommission 2020 I + II 

Die Protokolle der Videokonferenzen der Bundesspielkommission 2020 I (vom 23.06.2020) und II 
(vom 02.08.2020) werden einstimmig genehmigt.     

- 

-  
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TOP 4: Ergänzung der Ausschreibung zur Fortsetzung der 2. Schach-Bundesliga 
inkl. Terminierung 

Der vorliegende Entwurf wird diskutiert und mit kleineren Änderungen (nach Vorschlägen von 
Andreas Filmann und Thomas Wiedmann) einstimmig beschlossen (siehe Anhang, Seite 5-6). 

Andreas Filmann fragt was passiere, wenn sich alle Spieler einer Mannschaft in Quarantäne 
befänden? In diesem Fall soll der Termin verschoben werden, auch wenn dann der letzte Spieltag 
nicht mehr für alle Mannschaften zeitgleich stattfinden sollte. Guido Springer schlägt als 
Ausweichtermin den 25. April 2021 vor, der als Termin für die 2. Schach-Bundesliga vorgesehen 
war. Dies findet Zustimmung. 

Jürgen Kohlstädt wird das Dokument den Vereinen der 2. Schach-Bundesliga zuleiten. 

 

TOP 5: Saisonfortsetzung in den Oberligen 

Jürgen Kohlstädt teilt mit, dass die Oberligen Bayern (2 Aufsteiger in die 2. Schach-Bundesliga) 
und Württemberg (1) die aktuelle Saison zeitnah zu Ende spielen wollen und auch die Austragung 
einer Saison 2020/2021 planen. Hierzu gab es mehrere Wortmeldungen: 

Jürgen Kohlstädt spricht sich gegen eine Aufstockung der 2. Schach-Bundesliga aus, da dies zu 
erhöhten Kosten für die Vereine führen wird. 

Hendrik Schüler: Bayern und Württemberg könnten Stichkämpfe zwischen den Siegern aus 
2020/2021 und 2021/2022 austragen, um die Aufsteiger zur Saison 2022/2023 zu ermitteln. 

Michael Schneider: Bayern könnte die Aufsteiger pro Saison auf 1 reduzieren 

Guido Springer: 2. Bundesliga sollte nicht aufgestockt werden; Bundesspielkommission sollte 
Empfehlung für die Oberligen Bayern und Württemberg aussprechen 

Frank Strozewski: Die Aufstiegsberechtigten aus 2019/2020 haben das Recht aufzusteigen. Eine 
Stichkampfregelung mit den Aufstiegsberechtigten dieser Saison ist daher problematisch.  Er 
spricht sich für den Vorschlag von H. Schüler aus. 

Peter Eberl: Die TO der Oberliga Bayern regelt, dass sich der Aufstieg in die 2. Schach-Bundesliga 
nach der TO des DSB erfolgt. Er befürchtet Klagen von Vereinen, die nicht aufsteigen können. 

Ralph Alt: Der Bayerische Schachbund muss die Aufstiegsregelung in der TO der Oberliga Bayern 
entsprechend anpassen 

Frank Jäger: Die Landesverbände, die 2020 einen Aufsteiger ermitteln, müssen sich darüber 
Gedanken machen, was dieser in einer Saison 2020/2021 tut, da er bereits als Aufsteiger 2021 
feststeht. 

Es wird einstimmig beschlossen, dass die 2. Bundesliga zur Saison 2021/2022 nicht aufgestockt 
wird und weiterhin mit 40 Mannschaften spielt. Den Oberligen Bayern und Württemberg schlägt die 
Bundesspielkommission folgende Lösungen vor: 

Bayern könnte die Spielzeiten 2020/2021 und 2021/2022 so ausschreiben, dass nur der jeweilige 
Meister zur Saison 2022/2023 in die 2. Schach-Bundesliga aufsteigt. 

Württemberg könnte die Spielzeiten 2020/2021 und 2021/2022 so ausschreiben, dass die Meister 
der beiden Spielzeiten in einem Stichkampf ausspielen, wer zur Saison 2022/2023 in die 2. Schach-
Bundesliga aufsteigt. 

 

TOP 6: Terminierung DPMM  

Thomas Wiedmann erläutert den vorgelegten Terminvorschlag.  
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Peter Eberl fragt, ob man nicht früher starten könnte, da zu Beginn des Jahres 2021 die 2. Schach-
Bundesliga nicht spielt. Thomas Wiedmann verweist auf die Vorrunden auf Landesebene, die z.T. 
noch ausgetragen werden müssen. 

Stefan Ritzheim fragt nach dem Meldeschluss. Thomas Wiedmann erklärt, dass er den 
Meldeschluss 1.12.2020 für die Landesverbände und 01.02.2021 für die teilnehmenden Vereine 
plant. Er wird das aber aufgrund der aktuellen Situation flexibel handhaben und bittet um Mitteilung, 
wenn ein Meldetermin nicht eingehalten werden kann. 

Als Termine werden einstimmig beschlossen: 

DPMM Endrunde der Saison 2019/20:  

05./06.12.2020 

DPMM der Saison 2020/21: 

Vorrunde am 13./14.03.2021 

Zwischenrunde am 08./09.05.2021  

Endrunde am 12./13.06.2021 

Ergänzende Information: Der Meisterschaftsgipfel 2021, in den die DPEM wieder eingebunden 
werden soll, findet voraussichtlich vom 24.07.-01.08.2021 statt (noch zu klären, inwieweit sich dies 
auf die Meldetermine der Landesverbände auswirkt). 

 

TOP 7: Stand der Meldungen zur 46. Deutschen Meisterschaft im Schnellschach 

Gregor Johann zeigt den Stand der Meldungen (leider ohne Kaderspieler, da viele davon in 
Karlsruhe zeitgleich Bundesliga spielen) und erfragt bei den einzelnen Landesverbänden den 
Termin der Landesmeisterschaft bzw. die Anzahl der Teilnehmer, die wahrscheinlich gemeldet 
werden. Alle Landesverbände mit Ausnahme von NRW planen, die ihnen zur Verfügung stehenden 
Plätze zu besetzen (siehe Anhang, Seite 7; Anmerkung: Der Landesspielleiter des Saarlandes, Tim 
Aubertin, teilt nach der Sitzung mit, dass die Landesmeisterschaft am 6. September stattfinden 
wird). Für NRW bemühen sich Frank Strozewski und Markus Schäfer noch um Spieler, die auf 
Selbstkostenbasis teilnehmen möchten. 

Gregor Johann teilt mit, dass für die parallel stattfindende Frauen-Schnellschachmeisterschaft 
bislang 10 Spielerinnen gemeldet sind. 

Gregor Johann teilt weiter mit, dass für 2021 Ausrichteranfragen aus Schleswig-Holstein zum 75-
jährigen Jubiläum (Schnellschach und Mannschaftsblitz) vorliegen. 

 

TOP 8: Verschiedenes  

Frank Jäger teilt mit, dass in der Deutschen Schach-Online-Liga (DSOL) aktuell die Playoffs 
stattfinden und viele Vereine nach einer Fortsetzung gefragt hätten. Um ein breites Feedback bzgl. 
Termin und Modus der Fortsetzung zu erhalten, startet das DSOL-Team eine Umfrage, an der die 
Teilnehmer der aktuellen Runde aber auch andere interessierte Schachspielerinnen und 
Schachspieler teilnehmen können. Die Umfrage ist hier zu erreichen.   

Gregor Johann beschließt mit Dank an die Teilnehmer die Sitzung. 

 

Ende der Sitzung: 21:06 Uhr 
 
 
 
 

https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSfz0Qd1K-Fai7s7NuNmve-rpNu5cH-Fr5-tq-bsDIpamauceQ/viewform
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Gez.: Gregor Johann (Vorsitzender) gez.: Thomas Wiedmann (Protokollführer)  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Teilnehmerliste: 
 

 
 
 
 

  

LV Funktion Name Anwesend

Baden LSL Michael Schneider Ja

Bayern Präsident Peter Eberl Ja

Bayern LSL Christian Ostermeier 20:10 Uhr

Berlin Vizepräsident Christian Kuhn 20:15 Uhr

Berlin Vertreter LSL Bernhard Riess Ja

Brandenburg LSL Wolfgang Fischer nein

Bremen 1. Vorsitzender Dr. Oliver Höpfner Ja

Hamburg LSL Hendrik Schüler Ja

Hessen LSL Andreas Filmann Ja

Mecklenburg-Vorpommern Präsident + LSL Guido Springer Ja

Niedersachsen Präsident Michael S. Langer Ja

NRW Leiter 2. BL-West, LSL Frank Strozewski Ja

Rheinland-Pfalz LSL Stefan Ritzheim 20:15 Uhr

Saarland LSL Tim Aubertin nein

Sachsen LSL René Plötz Ja

Sachsen-Anhalt LSL Roland Katz Ja

Schach-BL e.V. Präsident Markus Schäfer Ja

Schleswig-Holstein LSL Heiko Spaan Ja

Thüringen LSL Bernd Feldmann Ja

Württemberg LSL Carsten Karthaus nein

Vizepräsidentin Sport Olga Birkholz Ja

FIDE Rating Officer Jens Wolter Ja

zentraler Leiter BL Jürgen Kohlstädt Ja

Leiter 2. BL-Ost Ralph Alt Ja

Turnierleiter Pokal, 2. BL-Süd Thomas Wiedmann Ja

Leiter 2. BL-Nord Michael Voss Ja

Beauftragter Internetschach Frank Jäger Ja

SR-Kommission Prof. Dr. Jürgen Klüners Ja

Referent Frauenschach Dan-Peter Poetke Ja

Bundesturnierdirektor Gregor Johann Ja
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Deutscher Schachbund e.V. 

Turnierleiter der 2. Schach-Bundesliga   
Jürgen Kohlstädt 

Thiemannhof 2 

21147 Hamburg 

040-796 66 75 

Schachbl@Schachbund.de 

 

 

 

2. Schach-Bundesliga, Spieljahr 2019/2021 

Fortsetzung des unterbrochenen Spielbetriebs 

 

1. Allgemeines 

Gemäß Beschluss der Bundesspielkommission vom 2. August 2020 wird die Saison 2019/2020 der     

2. Schach-Bundesliga bis 30.09.2021 verlängert. 

Sämtliche Bestimmungen der am 02.04.2019 bekannt gegebenen Ausschreibung gelten fort, sofern 

diese nicht im Folgenden angepasst werden. 

Bisher bereits bestehende Spielberechtigungen gelten bis zum letzten Spieltag fort, soweit der Spieler 

Mitglied seines Vereins bleibt, d.h. am Spieltag auf der Mitgliederliste des DSB für diesen Verein mit 

Status A oder P steht. 

Nachmeldungen von Spielern sind nicht zulässig. 

Die Spielberechtigung ruht, wenn ein Spieler aktuell ein positives Testergebnis auf das Coronavirus hat 

oder unter Quarantäne steht. 

Wird innerhalb von 14 Tagen nach einem Mannschaftskampf ein Spieler positiv auf das Coronavirus 

getestet oder unter Quarantäne gestellt, ist der zuständige Staffelleiter umgehend zu informieren.  

Eine Änderung der Sanktionierung bei Nichtantritt ist derzeit nicht geplant. Bei verändertem 

Infektionsgeschehen wird die Bundesspielkommission dieses Thema noch einmal beraten. 

 

2. Termine:  

Bei Durchführung in Doppelrunden 

20./21.03.2021 9.+10. Spieltag 

Bei Durchführung in Einzelrunden  

28.02.2021 8. Runde 

21.03.2021 9. Runde 

07.02.2021 Wiederholungsspiel SC Heusenstamm – TSV Schönaich  

(Austragungsort für dieses Spiel wird noch geklärt) 

Die Ausrichter der Doppelrunden teilen bis zum 30.09.2020 dem jeweiligen Staffelleiter mit, ob sie 

eine Doppelrunde ausrichten können. Falls das nicht möglich ist, prüft der Staffelleiter, ob eine 

Ausrichtung der Doppelrunde an einem anderen Ort möglich ist, oder ob in Einzelrunden gespielt 

werden muss. Der Staffelleiter teilt bis zum 31.10.2020 den finalen Spielplan mit. Im Falle von 

Einzelrunden gelten die Termine 28.02.2021 und 21.03.2021 und die zuerst genannte Mannschaft hat 

Heimrecht und richtet den Kampf aus. 

Eine Neuberechnung des Fahrtkostenausgleichs erfolgt nicht.  
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3. Ergänzung der Ausschreibung auf Grund durch die Corona-Pandemie bestehender 

Beschränkungen des Spielbetriebs 

Soweit für die Durchführung von Schachwettkämpfen am Sitz des ausrichtenden Vereins besondere 

Infektionsschutzregeln bestehen und ggf. der Verein oder der Träger des Spiellokals ein Schutz- und 

Hygienekonzept zu erstellen und bereitzustellen hat, gelten ergänzend folgende Regelungen: 

3.1 Der ausrichtende Verein übersendet dem für ihn zuständigen Turnierleiter (Staffelleiter)  

bis 4 Wochen vor dem Spieltag 

– von den zuständigen Behörden erlassene Regelungen zum Infektionsschutz, 

– das Schutz- und Hygienekonzept, bzw. soweit ein solches nicht zu erstellen ist, die Maßnahmen, 

die zum Infektionsschutz getroffen werden und Auswirkungen auf die Teilnehmer oder den 

Wettkampf haben (z.B. Tragen von Mund-Nasen-Schutz beim Bewegen im Gebäude). 

(im Folgenden kurz: „Corona-Regeln”). 

Der Staffelleiter übermittelt diese Unterlagen den jeweiligen Gastvereinen und dem für den jeweiligen 

Wettkampf eingeteilten Schiedsrichter. 

Kurzfristige Änderungen der gesetzlichen Vorgaben sind unverzüglich vom Ausrichter den beteiligten 

Vereinen, dem Staffelleiter und dem Schiedsrichter mitzuteilen. 

3.2 Der Schiedsrichter überprüft vor dem Start der Runde, ob die Spielbedingungen den Corona-Regeln 

entsprechen. 

Fehlen für die Gesundheit der Turnierteilnehmer wesentliche Voraussetzungen, ist er befugt, den Start 

des Wettkampfes bis zur Abhilfe aufzuschieben oder bei Unmöglichkeit, innerhalb angemessener Zeit 

Abhilfe zu schaffen, den Wettkampf nicht zu starten. 

3.3 Der Schiedsrichter achtet auf die Einhaltung der sich aus den Corona-Regeln ergebenden 

Bestimmungen in Bezug auf das Verhalten der Turnierteilnehmer. 

Verstößt ein Turnierteilnehmer hiergegen, hat der Schiedsrichter ihn zu ermahnen, im 

Wiederholungsfall zu verwarnen oder gem. Artikel 12.7 Satz 4 FIDE-Regeln des Turnierareals zu 

verweisen. Die beharrliche Weigerung eines Spielers, während der Partie die Corona-Regeln zu 

befolgen, führt in Anwendung der Artikel 11.1 und 11.7 FIDE-Regeln zum Partieverlust. 

Die sich aus den Corona-Regeln ergebenden Pflichten und Befugnisse des Hausrechtsinhabers bleiben 

unberührt. 

Spieler, die ihre Partie beendet haben, gelten als Zuschauer im Sinne der FIDE-Regeln, nicht jedoch im 

Sinne der Corona-Regeln (z.B. dürfen Spieler, die ihre Partie beendet haben, im Turnierareal 

verbleiben, auch wenn keine Zuschauer zugelassen sind). 

3.4 Die Regelung, wonach elektronische Geräte während der Partie vollständig abgeschaltet sein müssen 

und der Spieler ein solches Gerät nicht bei sich haben darf, gelten weiterhin und insbesondere auch für 

den Fall, dass der Spieler die „Corona Warn-App” benutzt. Da alle Spieler, Mannschaftsführer und 

Schiedsrichter namentlich erfasst sind, ist eine Nachverfolgung der Kontakte während des 

Wettkampfes gegeben. Sind Zuschauer zugelassen, so muss der Ausrichter diese mit Namen, Adresse, 

Telefonnummer und Zeitraum des Aufenthaltes erfassen. 

 

25. August 2020 

 

gez. Jürgen Kohlstädt 

Leiter der 2. Schach-Bundesliga 
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46. Deutsche Meisterschaft im Schnellschach

19./20. September 2020 in Plochingen

Liste der Teilnehmer  (Stand: 24.08.2020)

Nr Qualifikation Name Elo-Std Elo-R Status

1 DSEM 2019 GM Donchenko, Alexander 2657 2508 E

2 NRW 1

3 NRW 2

4 NRW 3

5 Bayern 1

6 Bayern 2

7 Bayern 3

8 Württemberg 1

9 Württemberg 2

10 Baden 1

11 Baden 2

12 Hessen 1

13 Hessen 2

14 Niedersachsen 1

15 Niedersachsen 2

16 Rheinland-Pfalz 1 FM Schenderowitsch, Michael 2346 2272 Z

17 Rheinland-Pfalz 2 FM Muranyi, Karl-Jasmin 2331 2366 Z

18 Sachsen 1 IM Spieß, Gunter 2391 2380 Z

19 Sachsen 2 IM Langrock, Hannes 2346 2404 Z

20 Sachsen-Anhalt

21 Berlin GM Stern, René 2526 2468 Z

22 Hamburg

23 Schleswig-Holstein

24 Thüringen Scheftlein, Richard 2243 2140 Z

25 Brandenburg Milare, Tyron 2176 2125 Z

26 Mecklenburg-Vorpommern

27 Saarland

28 Bremen

29 Ausrichter

30 Freiplatz (Bundes-Jugendtr.) FM Nguyen, Alex Dac-Vuong 2366 Z

31 Freiplatz

32 Freiplatz

Elo-Zahl: Stand v. 01.08.2020

Status: E eingeladen; Z Zusage

Bremen wird einen TN melden

LM am 5./6. September 2020

LM am 12./13. September 2020

LM am 29. August 2020

LM am 5. September 2020

LM am 5. September 2020

Baden wird 2 Spieler melden

Hessen wird 2 Spieler melden

Niedersachsen gibt bis Wochenende Bescheid

Schleswig-Holstein wird einen TN melden

LM am 5. September 2020


